
Europäischer Tag des
offenen Denkmals am
13.              September 2026

Programm für die Stadt Halle
und Umgebung im Saalekreis

Am Sonntag, dem 13. September 2026 um 10:00 Uhr findet 
die Eröffnungsveranstaltung im Volkspark Halle statt.

Ort:
Schleifweg 8a  -  Straßenbahn 8 Haltestelle Volkspark 
Kleiner Saal im Erdgeschoss 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Musikalische Umrahmung
„Popchor Klangdusche“ Halle“
Mehrstimmiger Frauenchor,
Leitung Maximilian Olschewski

Es sprechen:

Frau Martina Lehmann - Begrüßung und Moderation
Vorsitzende Freunde der Bau- und Kunstdenkmale Sachsen-
Anhalt e.V.

Herr Rene` Rebenstorf – Grußwort der Stadt Halle (Saale)
Beigeordneter für Stadtentwicklung, Umwelt und Sicherheit

Fachvorträge zum Volkspark Halle 

„Denk-mal-Volkspark“
Frau Prof. Dr. Christine Fuhrmann
Stellvertretende Vorsitzende Volkspark Halle e .V.

"Volkspark - Denkmal nationaler Bedeutung“
Vielfältige Anforderungen an Planung und 
Bauausführung
Herr Johann-Christian Fromme,
Freier Architekt BDA

"Bewahren, Verbinden, Weiterdenken“ 
Aktuelles zum Denkmalsschutz in Halle (Saale)"
Herr Andreas Rühl,
Abteilungsleiter Fachbereichs Städtebau und Bauordnung /
Abteilung Denkmalsschutz der Stadt Halle (Saale) 

Der Verein Freunde der Bau- und Kunstdenkmale 
Sachsen-Anhalt e.V. organisiert bereits seit September 
1992 jährlich den Tag des offenen Denkmals. 
Nun bereits zum 34. Mal für die Stadt Halle (Saale) 
und der Umgebung im Saalekreis.

Das Motto des Denkmaltages: 

"NetzWERKE:  Denkmale & Infrastruktur“ 
Historische Bauten, die uns bewegen und verbinden 

Das von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
ausgegebene Motto „NetzWERKE: Denkmale & 
Infrastruktur“ legt dieses Jahr den Fokus auf Bewegung, 
Austausch und Verbindungen, die durch Denkmale erzeugt 
oder begünstigt werden. Denkmale können Netzwerke sein, 
die uns Menschen in jeder Lebenslage verbinden und damit 
Gesellschaft möglich machen. Besonders historische 
Bauwerke der Infrastruktur stellen schon seit Jahrhunderten 
den Austausch zwischen Menschen her: Historische 
Konstruktionen, die nicht nur ihren ideellen Zweck erfüllen, 
uns Identität und außergewöhnliche Ästhetik schenken, 
sondern teils auch aus praktischen Gründen gepflegt und 
erhalten werden sollten.

Dieses Programm finden Sie auch auf der Website der 
Freunde der Bau- und Kunstdenkmale Sachsen-Anhalt e.V. 
unter: www.denkmalverein.org/Aktuelles

Weiterhin auch auf der Website der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz unter: www.tag-des-offenen-denkmals.de

Aus Anlass dieses Tages
haben am Sonntag, dem 13. September 2026
nachfolgende Denkmale in der Stadt Halle
und ihrer Umgebung geöffnet – siehe nachfolgende 
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Profanbauten

3 „Wandelführungen“ im Volkspark   (neu im Programm)
Schleifweg 8a, 06114 Halle
Frau Prof. Dr. Christine Fuhrmann führt Sie durch den 
Gebäudekomplex Volkspark;
→  Die 3 Führungen finden zu folgenden Zeiten statt:
12:30 Uhr – 14:00 Uhr  /  14:00 Uhr – 15:00 Uhr  /  15:00 Uhr  – 
17:00 Uhr ;
→ an den Führungen können jeweils 20 Personen mit 
Voranmeldung teilnehmen. 
→ Anmeldung  per Post oder Mail bis zum 09.09.2026 unter
info@volkspark-halle.de
→ Bitte geben Sie unbedingt Ihre gewünschte Uhrzeit für die 
Führung und Ihre Kontaktdaten für ggf. Rücksprachen an! 

Klinik-Kapelle
Magdeburger Straße 24, 06112 Halle - auf dem Medizin-Campus 
Steintor; Geöffnet: 11:00 – 18:00 Uhr                        
→  Nur Besichtigung -  keine Führungen / Hinweis: nur zu Fuß 
Eingang Magdeburger Str.,  Straßenbahnhaltestelle oder Eingang 
Straße der ODF (kein Autoverkehr)
→ Das Gebäude wurde im Zusammenhang mit den medizinischen 
Universitätseinrichtungen an der Magdeburger Straße in den Jahren 
von 1882/83 als Krankenhauskapelle im neugotischen Stil errichtet. 

Gedenkstätte „Roter Ochse" Halle (Saale)  
Am Kirchtor 20b, 06108 Halle; Geöffnet: 10:00-17:00 Uhr
→  Sonderausstellung „In Echt“ virtuelle Begegnung mit NS-
Zeitzeugen; 
→  13:00 Uhr Auftritt Konzerthallenchor e.V.  
→  14:00 Uhr Vortrag zur Bau- und Nutzungsgeschichte des Roten 
Ochsen – Ort: Seminarraum der Gedenkstätte; Hinweis: keine 
Führung durch die JVA ! 

Leopoldina – Nationale Akademie der Wissenschaften - 
Deutsche Akademie der Naturforscher e.V.
Jägerberg 1, 06108 Halle; Geöffnet: 10:00 -16:00 Uhr
→  Stündlich Führungen im Hauptgebäude von 10:00 bis 
einschließlich 15:00 Uhr (Dauer 45 Minuten). Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig;
→ Hauptgebäude:  „Miscellanea“ – älteste wissenschaftliche 
Zeitschrift der Welt - Künstlergespräche  -
→ Kunstinstallationen „Autonomie“ /  Auftritt Konzerthallenchor e.V.
→  Sonderführung durch das historische Bibliotheksgebäude der 
Leopoldina (August-Bebel-Straße 50a) nur mit Voranmeldung unter 
bibliothek@leopoldina.org, begrenzte Teilnehmerzahl 
→ Finales Programm der Leopoldina siehe  www.leopoldina.org/
ergebnisse-und-termine/veranstaltungen

Wilhelm-Friedemann-Bach-Haus
Große Klausstraße 12 (Eingang Hallorenring) , 06108 Halle
Geöffnet:  10:00 - 17:00 Uhr
→ Führungen 11:00, 13:00 und15:00 „Bei Bach zu Hause“ mit Karl 
Altenburg (Stiftung Händel-Haus-Halle).
→  In diesem Renaissancehaus lebte Wilhelm-Friedemann-Bach 
(ältester Sohn von Johann Sebastian Bach);
→  Museum im Obergeschoss

Ehemaliges städtisches Eich- und Waageamt (neu im Programm)
Große Brauhausstraße 18 (Westseite Am Großen Berlin)
Geöffnet:  10:00 - 16:00 Uhr
→ 10:30 Uhr Führung zu den abgeschlossenen Sanierungsarbeiten 
des Gebäudes; weitere Führungen bei Bedarf max.1 Stunde vor 
16:00 Uhr; Ansprechpartner des AKI vor Ort;
→ Büchertisch des AKI (Arbeitskreis Innenstadt e.V.); Kaffee und 
Kuchen.
→ Dreigeschossiger Ziegelbau 1883/84 errichtet im Stil der 
Neorenaisance; ehem. Nutzung im EG das Eich- und Waageamt bis 
1912, weitere Nutzer: die Handelskammer,  provisorische 
Ausstellungsräume des städtischen Museums (vor Umzug in die 
Moritzburg). 20-jahriger Leerstand – bis Sommer 2026 umfassend 
Sanierung. Heute als Wohn- und Geschäftshaus genutzt

Franckesche Stiftungen zu Halle
Franckeplatz 1 / Haus 1, 06110 Halle; Geöffnet: 10:00- 17:00 Uhr 
Wir veranstalten Führungen: 
→  11:00 Uhr „Verborgene Räume – offene Türen“ - Rundgang mit 
dem Bauingenieur Steffen Jacob; 
→  12:30 / 13:00 / 13:30 Uhr „Globales Wissen – Franckes 
Wunderkammer“
→  14:00 Uhr „Historische Produktionsstätten auf dem 
Stiftungsgelände“ – Rundgang mit Claudia Weiß und Prof. Dr. 
Holger Zaunstöck zu den Orten und ihren Geschichten;
→  14:00 Uhr „ Hoch hinaus – Wir vermessen die Stiftungen!“ 
Führung zu Gebäuden auf dem Gelände;
→ 15.00 | 15.30 | 16.00 Uhr »Eine der besten historischen 
Bibliotheken“ des 18.Jahrhunderts
Sonstige Aktivitäten:
→  10:00 – 17:00 Uhr „Backen in der historischen Backstube“ - 
stündliche Führungen; Kaffee und Kuchen; 
→  11:00 – 17:00 Uhr  „ Matinee am Brau- und Backhaus“ Jazz-Duo 
ZWIO mit C.Oerding und E. Gleim;
→ 15.00 Uhr „Francke und der König - Kutschfahrten“ / 16:30 Uhr 
„Francke und König - Theaterführung“ 
→  Programmdetails siehe: francke-halle.de/programm

Schwemme  
An der Schwemme 1, 06108 Halle; Geöffnet: 11:00 –18:00 Uhr
gegründet 1718; ein ältestes noch existierende Brauereigebäude
→  ab 11:00 Uhr „Markt, Begegnung und Genuss“ - Informationen 
rund um die Schwemme 
→ ab 16:00 Uhr „Konzert im Hof“ mit dem Pop Chor „Klangdusche“ 
→ Angebote für Führungen siehe unter www.schwemme.org

Akazienhof / Paul-Riebeck-Stiftung
Beesener Straße 15, 06110 Halle; Geöffnet: 9:30 -11:00 Uhr;
→  ausschließlich Führungen und nur am Denkmaltag – Treffpunkt 
vor dem Kunden- und Servicezentrum der Stiftung Haus 15 an der 
Statue „Läufer“;
→   Mitarbeiter führen durch das Gelände, stellen architektonische 
Kleinode vor, geben auch Einblicke in ausgewählte Häuser.
→Der Gebäudekomplex wurde zwischen 1888/92 erbaut als 
ehemaliges städtisches Siechenhaus im Pavillonsystem von den 
Architekten Ludwig Nanse und Karl Göring in Anlehnung 
italienischer Villen der Renaissance; 1914/16  Architekt Wilhelm 
Jost, Erweiterung im Stil der Reformarchitektur um das heutige 
Altenpflegeheim.

Riebeckpark / Paul-Riebeck-Stiftung
Kantstraße 1, 06110 Halle; Geöffnet: 13:00 – 15:00 Uhr
→  ausschließlich Führungen und nur am Denkmaltag – Treffpunkt 
ist 13:00 Uhr vor dem barrierefreien Eingang des Riebeckparks 
(Kantstraße 1)
→   Mitarbeiter führen durch das Haus, stellen architektonische 
Kleinode vor, geben auch Einblicke in Wohnbereiche. Im Anschluss 
empfiehlt sich ein Besuch der hauseigenen Cafeteria im 
Eingangsbereich bzw. ein Spaziergang durch den weitläufigen Park.
→  Gebäudekomplex erbaut 1894/96 nach Plänen der halleschen 
Architekten Alfred Grenander und Otto Spalding. Das Bauwerk ist 
von einem Park umgeben (volkstümlich „Hallenser Schloss“)

Königlich-Preußische Provinzial-Blindenanstalt / Paul-
Riebeck-Stiftung
Bugenhagenstrße 30, 06110 Halle; Geöffnet. 11:30 bis 12:30 Uhr 
→  heute Berufsförderungswerk Halle gGmbH, berufliches 
Bildungszentrum für blinde und sehbehinderte Erwachsene;
→  ausschließlich Führungen nur am Denkmaltag – Treffpunkt vor 
dem Haupteingang Bugenhagenstraße 30;
→  Gebäudekomplex erbaut 1894/95 von den halleschen 
Architekten Knoch und Kallmeyer. Eröffnet 1898 als Neuanfang für 
die Blindenbetreuung der Region.

Das Bedürfnis (e.V.) - Kulturraum einer ehemaligen 
Bedürfnisanstalt
Merseburger Straße 138, 06110 Halle; Geöffnet:10:00 – 18:00 Uhr
-→ Denkmalführungen nach Bedarf - Ausstellung Einblicke zur 
Historie und Umnutzung des Gebäudes sowie eine Übersicht über 
die Aktivitäten des Vereins; Getränke, Kuchen, Softeis

Thaerviertel – elektrische Kaltmangel /Rolle   (neu im Programm)
Thaerstraße (hinter Hausnummer 26), 06112 Halle / Hinweis: ein 
Wegweiser führt zur Kaltrmangel)
Geöffnet: 11:00 –18:00 Uhr
→ Vorführung der Rolle und Erörterung der voll funktionsfähigen 
Mechanik – es wird Wäsche gerollt,
→ kleines Imbissangebot,
→ Das gesamte Viertel steht unter Denkmalschutz. Die Gartenstadt 
am Mühlrain / Das Thaerviertel wurde vom halleschen Architekten 
Hermann Frede entworfen und in den Jahren 1913 bis 1919 gebaut. 
Komplettsanierung 2001 bis 2002



Sakralbauten

Ev.-ref. Dom zu Halle      
Domplatz 3, 06108Halle; Geöffnet:  12:00-16:00 Uhr
→   Hinweis: 17 Uhr Veranstaltung: Abschlusskonzert des Jazz-
Festivals „A-Minor“ Duo Olga Koziel / Sebastian Beliah – polnische 
und ukrainische Folk Songs mit zwei Akkordeons. Eintritt frei - 
Spenden erwünscht.

Ev. Marktkirche Unser lieben Frauen
An der Marienkirche 2, 06108 Halle
Geöffnet:  15:00 - 17:00 Uhr

Kath. St. Moritzkirche
An der Moritzkirche 8,  06108 Halle
Geöffnet: 11:00-18:00 Uhr
→ Bei Bedarf Führungen durch die Kirche und zur Orgel;
→ Orgelmusik auf der historischen SAUER-Orgel; Ausstellung „Im 
Netz der Schöpfung“- Skulpturen von Peter Wycisk;
→ Mobile Salzsiedepfanne der Halloren; Mal- und Basteltisch und 
Kirchenquiz für Kinder;
→ Mit über 600 Jahren eine der ältesten Kirchen der Stadt; seit 2015 
aufwendigste Sanierungen: Instandsetzung des hölzernen 
Dachstuhls (2017 abgeschlossen); zur Zeit Sanierung der Fassade 
und Neueindeckung des höchsten Daches der halleschen 
Stadtkirchen; 
→ Zur Finanzierung den Sanierungsarbeiten ist die 
Kirchengemeinde weiterhin auf Spenden angewiesen.

Ev. Johanneskirche
An der Johanneskirche 7, 06110 Halle
Geöffnet: 12:30 - 17:00 Uhr
→  Führungen nach Bedarf – Ansprechpartner sind vor Ort;
→  16:00 Uhr Orgelkonzert mit Kantorin Lydia Kuhr.

Bürgerhaus Ev. Christuskirche
Freiimfelder Str. 90, 06110 Halle
Geöffnet: 12:00 – 18:00 Uhr
→  Führungen nach Bedarf – Besichtigung der Ausstellung zum
100-jährigen Jubiläum der Einweihung des Hauses;  14:00 Uhr 
Kaffee und Kuchen;
→ 16:00 Uhr Familienkonzert mit dem „Halleschen 
Barockbläserensemble“

Das Programm entstand auf Initiative des Denkmalvereins
Freunde der Bau-und Kunstdenkmale Sachsen-Anhalt e.V

Wir danken auch für die freundliche Unterstützung durch die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz und die Stadt
Halle (Saale).

Für seine Tätigkeit zum Nutzen der Kulturdenkmale in 
Sachsen-Anhalt bittet der Verein um Spenden
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Braschwitz, Ev. Kirche St. Nikolaus
Brunnenstraße, 06188 Landsberg / OT Braschwitz
Geöffnet: 14.00 -16.00 Uhr
→ Führungen nach Bedarf

Brachstedt, Ev. Kirche St. Michael
Pfarrgasse 1, 06193 Petersberg / OT Brachstedt
Geöffnet: 10.00 - 18.00 Uhr

Beesenstedt, Wasserturm
Bahnhofstraße7b, 06198 Salzatal / OT Beesenstedt (Wasserturm 
Beesenstedt e.V.); Geöffnet: 10.00 - 17.00 Uhr
→  Führung in den Turm (Aufstieg zur Zeit nicht möglich! ), zum 
alten Friedhof und zum Pumpenhaus;
→  bereits zum 6. Mal Kunstreihe „Regionale Künstler treffen Turm“;
→  Live Musik, altes Handwerk , Spinnen und Flechten.

Eismannsdorf, Ev. Kirche St. Simon und St. Juda
Zum Dorfplatz, 06188 Landsberg / OT Eismanndorf
Geöffnet: 16.00 -17.00 Uhr
→ Führungen nach Bedarf

Hohenthurm, Ev. Martin-Luther-Kirche
Von-Rathenau-Platz 1, 06188 Landsberg
Geöffnet: 11.00 - 16.00 Uhr
→ Führungen nach Bedarf
→ 14.00 Uhr Chorkonzert

Holleben „Mühlenpalais“ 
Mühlenstraße 4a-c, 06179 Teutschenthal / OT Holleben
Geöffnet: 11.00 – 16.00 Uhr  
→ 11.00 Uhr: Führung für Brautpaare und sonstige Feiergäste mit 
Interesse an Anmietung des Mühlenpalais → 12.00 – 15.00 Uhr: 
Führung über das Gelände, die fertiggestellten Gebäudeteile sowie 
zum Mühlrad.

Holleben, Muschelgrotte im Schloss Beuchlitz
Ernst-Thälmann-Straße 44, 06173 Teutschenthal / OT Holleben
Geöffnet: 14.00 – 17.00 Uhr
→ alle 30 Minuten ab 14.00 Uhr Erklärungen zu Schloss und Grotte

Köchstedt Ev. Kirche St. Maria
Dorfstraße, 06179 Teutschenthal / OT Köchstedt
Geöffnet: 12:00 – 17:00 Uhr
→ Führungen je 20 Min.: 12.00, 13.00, 15.00 und 16.00 Uhr
→ Innerhalb der Führungen auch Glockenbesichtigung
→ „Schnuppergottesdienst“ mit Orgelbegleitung 14.00-15.00 Uhr

Klepzig, Ev. Kirche
Kirchstraße 7, 06188 Landsberg / OT Klepzig
Geöffnet: 10. - 16.00 Uhr
→ Führungen mit Turmbesteigung
→ Malwettbewerb für Kinder

Krosigk, Ev. Kirche Unser Lieben Frauen und Heilige drei 
Könige
Am Ziemer 1, 06193 Petersberg / OT Krosigk
Geöffnet: 14. - 18.00 Uhr
→  Besichtigung der Kirche im Zeitraum 14.00–15.30 Uhr; 
Führungen auf Anfrage
→  ab 16.00 Uhr: Mitsing-Konzert mit dem Niemberger 
Mundharmonika-Ensemle; Ausstellung gemalter Bilder von Kita-
Kindern.

Krosigk, Bergfried
Am Turm1, 06193 Petersberg / OT Krosigk
Geöffnet: 12.00 - 15.00 Uhr
→  Führungen innerhalb des Burggeländes auf Anfrage;
→  Ausstellung zum Thema: Brauchtum und Bauernregeln.

Zwischen den Orten 06193 Petersberg / OT Krosigk und OT 
Nauendorf
1. Alter Mühlenberg
2. Wassermühle
Geöffnet: 14.00 - 18.00 Uhr -  beide Mühlen - Zugang zum 
Innenraum Bockwindmühle über Außentreppe möglich. Hinweis: 
nicht barrierefrei, keine Toiletten;
→ Im Innenraum der Wassermühle sind die Mahlräume der Mühle; 
eine Gaststätte mit Toiletten. 

Langenbogen, Barockorgel in der ev. Kirche
Kirchweg 1, 06179 Teutschental /  OT Langenbogen
Geöffnet: 14.00 - 18.00 Uhr
→ zu jeder vollen Stunde (14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr) 
Vortrag, Klangbeispiele und Besichtigung (je 30 Minuten)

Niemberg, Ev. Kirche St. Ursula
Wendenring 12c, 06188 Landsberg / OT Niemberg
Geöffnet: 10.00 - 1800 Uhr

Oppin, Ev. Kirche St. Georg und St. Elisabeth
Alte Hauptstraße, 06188 Landsberg / OT Oppin
Geöffnet: 14.00 - 16.00 Uhr
→ Führungen nach Bedarf

Ostrau, Ev. Schlosskirche
Karl-Marx-Straße 89, 06193 Petersberg / OT Ostrau
Geöffnet: 14.00 - 17.00 Uhr
→ Führungen nach Bedarf

Peißen, Ev. Kirche St. Wenzel
St.-Wenzel-Platz 9, 06188 Landsberg / OT Peißen
Geöffnet: 10.00 - 18.00 Uhr
→ Führungen nach Bedarf

Plößnitz, Ev. Kirche St. Katharina
Kreisstraße, 06188 Landsberg / OT Plößnitz
Geöffnet: 17.00 - 19.00 Uhr
→ Führungen von 17.00 - 18.00 Uhr
→ 18.00 - 19.00 Uhr Abschlussgottesdienst

Sylbitz, Ev. Chorturmkirche
Zum Kirchberg 2, 06193 Petersberg / OT Sylbitz
Geöffnet:  13.00 - 17.00 Uhr.
→ Führungen; Kaffeetafel

Teutschenthal, Ev. Kirche St. Viti Unterthal
Albert-Heise-Straße 51, 06179 Teutschenthal / OT Unterthal
Geöffnet: 10.30 - 17.30 Uhr
→ 11.00 Uhr Bläserkonzert
→ 13.00 Uhr Führung
→ 16.00 Uhr Gitarrenkonzert

Zwebendorf, Ev. Kirche
Reideburger Straße, 06188 Landsberg / OT Zwebendorf
Geöffnet: 14.00 - 15.00 Uhr

Denkmale in der Umgebung von Halle

Industriedenkmale

Universitätssternwarte im Botanischen Garten
Am Kirchtor 3, 06108 Halle; Geöffnet: 10:00 - 18:00 Uhr:
→  1788 nach Entwürfen von Carl Gotthard Langhans errichtet. 
→  Erläuterungen zum Denkmal und zum Botanischen Garten.

Planetarium Halle im Historischen Gasometer (neu im 
Programm)
Holzplatz 5, 06110 Halle; Geöffnet 12:00 – 17:00 Uhr
→  14:30 Uhr und 16:30 Uhr zwei Vorträge der Architektin Romy 
Fuchs zum Bau des Planetariums im Historischen Gasometer, Ort: 
Veranstaltungsraum 1 (VR1) im 1. OG, - barrierefreier Zugang über 
Fahrstuhl;
→ Das Gasometergebäude kann selbständig besichtigt werden; es 
gibt vor Ort Ansprechpartner für Erklärungen.
→ Parallel findet das normale Planetariumsprogramm im 
Sternensaal statt.

Wiederherstellung Ecktürme der Kuppelhalle auf dem 
Empfangsgebäude Hauptbahnhof Halle 
Hans-Dietrich-Genscher-Platz 1, 06112 Halle;
Geöffnet: 10:00-16:00 Uhr
→ Präsentation: im ehem. „Fürstenzimmer“ 1. OG des ca. 136 Jahre 
alten Empfangsgebäudes; Erläuterungen zum angestrebten 
Wiederaufbau der beiden Ecktürme, mittels Fotos, alten 
Zeichnungen, historischen Aufnahmen über Monitor; Info`s zum 
historischen Treppenhaus und den Fürstenzimmern. 
→ Gegen eine Spende erfolgt die Abgabe von Werbeartikeln (z.B. 
Fotokalender 2027);
→ Auf Wunsch erfährt man weitere Einzelheiten zum historischen 
Treppenhaus und den Fürstenzimmern. 

DB Museum Halle – im historischen Ringlokschuppen IV
Besucheradresse: Berliner Straße 241, 06112 Halle  
Geöffnet: 10:00 - 17:00 Uhr   Hinweis: vor Ort sind keine 
Parkmöglichkeiten vorhanden!
→ Dauerausstellung zur Eisenbahngeschichte Halle mit Original-
Loks der Dampf-, Diesel- und Elektro-Ära,
→ Kleine Tafelausstellung zur Geschichte der Hafenbahn.

Historisches Straßenbahnmuseum / Straßenbahndepot 
Seebener Str. 191, 06114 Halle
Geöffnet 10:00 - 18:00 Uhr
→  Erkundung der regionalen Geschichte des öffentlichen 
Nahverkehrs (Arbeitsfahrzeuge, Omnibusse, Straßenbahnen,  
Zielanzeigen und Schautafeln)
→  Vereinsmitglieder bieten auch Rundfahrten mit historischen 
Fahrzeugen an.

Brunnenhaus – Gesundbrunnen Halle (neu im Programm)
Max-Lademann-Straße 8, 06128 Halle
Geöffnet: 10:00 – 14:00 Uhr
→ Führungen, Vortrag über die Geschichte und die Quelle zum 
Heiligen Born,
→ Kulinarische Bewirtung durch die „Lebenshilfe Halle Böllberger 
e.V.“. Grillbratwürste, „Böllberger“ Bier und alkoholfreie Getränke;
→ Nutzung der Calisthenics-Anlage (Körpergewichtsübungen an 
Geräten) am historischen Gesundbrunnen.

Feuerwehrmuseum – historisches Spritzenhaus
Elsterstraße 29, 06132 Halle-Ammendorf
Geöffnet 10:00-  18:00 Uhr
→  Nach Bedarf verschiedene Führungen  durch das 
denkmalgeschützte Gebäude „historisches Spritzenhaus“ von 1911;  
Betreuung der Kinder an den Feuerwehrfahrzeugen; kleiner Imbiss.

Schleiferei Krüger 
Große Ulrichstraße  36 – im Hof, 06108 Halle
Geöffnet:  13:00 – 16: 00 Uhr

„Reil 78“   (neu im Programm)
Reilstraße 78, 06114 Halle
Geöffnet: 13:00-14:30 Uhr und 15:00-16:30 Uhr
→ Nur 2 Führungen – jeweils Treffpunkt Grünfläche vor der „Reil 
78“;  das Gebäude ist nicht barrierefrei !
→ Hinweise: Die Eigentümerin/Mieterin behalten sich das Hausrecht 
vor, es gilt die Hausordnung, incl. Ausschlussklausel (für negativ 
dem Projekt gegenüberstehenden Personen !);
Einzeldenkmal - Ende des 19 Jahrhunderts als repräsentatives 
Wohnhaus am Stadtrand von Halle erbaut; wechselhafte Geschichte 
mit unterschiedlichsten Nutzungen, die ihre Spuren hinterlassen 
haben; 2002 wurde das damals leerstehende Gebäude besetzt und 
danach gemietet. 2026 haben es die Nutzer*innen gekauft um ein 
sozio-kulturelles Zentrum aufzubauen. Für die anstehenden 
umfangreichen Sanierungen und Instandsetzungen zur Rettung des 
Denkmals werden weitere Privatdarlehensgeber*innen gesucht; 

Bodeninstallation „GRABUNGSSTAEDTE“
Erich-Kästner-Straße13-15, 06128 Halle; Geöffnet: 13:00 bis 17:00 
Uhr Hinweis: offen, ebenerdig jederzeit begehbar
→ 14:00 – 15:30 Uhr Gespräche im Kunstwerk der 
„Grabungsstaedte“ - gemeinsam mit dem Stadtteilmanagement 
Silberhöhe;
→ Themen:  „Wie wir erinnern - Gemeinsam(e) Erfahrungen teilen?“ 
/ Bewahrung der Geschichte des industriellen Bauens des 20.Jh../  
Was verbindet Menschen mit diesem Ort und warum hat er (für sie) 
Bedeutung und Erinnerung? / Welche Veränderungen haben sich für 
Mensch, Tier und Pflanzen entwickelt?.

Sinti-Mausoleum Halle-Osendorf
Karl-Meißner-Straße 43, 06132 Halle – auf Höhe des Spielplatzes 
Elsteraue; Geöffnet: 14:00 – 16:00 Uhr
→  Abschluss der Sanierungsarbeiten des 1915 erbauten kleinen 
Sinti-Mausoleum erfolgte im Sommer 2026.
→  Vertreter des Netzwerkes informieren und erläutern vor Ort, 
stehen für weitere Fragen zum Erhalt des Sinti-Mausoleums und 
über die zurückliegenden Arbeiten am Denkmal zur Verfügung;
→ Schülerinnen und Schüler des Elisabeth-Gymnasiums Halle 
geben Einblicke in die Ergebnisse der Projektarbeit; Einblicke in den 
Prozess der Unterschutzstellung dieses wichtigen kulturellen 
Denkmals der nationalen Minderheit der Sinti und Roma;


